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Pädiatrische Vorsorge
Früherkennung in der Praxis

Bild: paediatrieschweiz.ch



Vorsorgeuntersuchung



Vorsorge - unsere Agenda

Anamnese
- Frage der Eltern
- Gesundheit / Krankheit
- Entwicklung

Untersuch
- Status inkl. Augen und Ohren
- Wachstum
- Entwicklung

Beratung
- Antizipatorische Beratung
- Immer: Eltern wollen hören, dass ihr Kind gesund ist, 

gut wächst und sich normal entwickelt



Entwicklungsbereiche
Fähigkeiten

- Motorik (Fein- und Grobmotorik)

- Kognition (Spielverhalten)

- Sprache (Rezeptive- und 
Expressive Sprache)

- Soziale- und Emotionale 
Entwicklung 

Körperliche Entwicklung 

-Grösse, Gewicht, Kopfumfang

-Gehör und Visus

-Genitale (Pubertätsstadien)

Schlaf

Selbständigkeit

Sauberkeit



Thomas Baumann



Treppensteigen gehalten:
16-24 Monate

Springt mit beiden Beinen auf
18-33 Monate

1. Memo
Interindividuelle 

Variabilität



Zürcher
Spielentwicklung



Alter in Monaten
8 10 12 14 16 18 20 22

Largo (1985)

Bayley (1969)

Denver (1967)

Brunet & Lézine (1965)

Griffith (1954)

Gesell & Amatruda (1947)

P 90 P 10P 50

Turm aus 2 Würfel

Auftreten von Fähigkeiten – Interindividuelle Variabilität

       Variabilität

P 10 P 90P 50



Spiel



Spielverhalten – Kognitive Entwicklung

Reiz Reaktion„Verarbeitung“



Spiel und Kognition

Alter: 1            3    5        10   

Entwicklungstest IQ Tests



Spielen

- Ein Kind, das sich wohl und geborgen fühlt, spielt

- Spiel spiegelt Entwicklungsstand

- Gleiche Abfolge der Spielarten

- Gleiches Spielverhalten weltweit

- Das Kind kontrolliert sein eigenes Spiel

- Angeborenes Interesse und Freude

Largo, 1993



Beurteilung der Spielentwicklung

Voraussetzungen fürs Spielen

- Kind ist gesund

- Motorik altersentsprechend

- Sinnesfunktionen: Sehen, Hören...

- Sozio-emotionales Wohlbefinden

 



Warum spielen Ärzte in der Sprechstunde?
- Erfassen des Entwicklungsstands 

• Spiel

• Sprache 

• Sozialverhalten

• Motorik

- Beziehung zu Kind, Eltern

Wann?

-  Vorsorge-Untersuchungen 6, 12, 18, 24 Mt.,...

- um Zeit und Ruhe für ein Gespräch zu schaffen



Erkunden  

-  Oral: mit Lippe und Zunge

-  Manuell: schlagen, werfen, reiben, befühlen

-  Visuell: betrachten, mit Finger verfolgen, drehen



Entwicklung des räumlichen Spielens

Inhalt/Behälter Turm Zug Mauer Brücke



Merke 1 Jahre
Zürcher Spielentwicklung

Spiel
Alter (Monate)

3 6 9 12 15 18 21 24 27 30 33 P10 P50 P90
Erkunden ErkundetIoral 3 4,5 6

Erkundet manuell 4 6 7 

Erkundet visuell 5 7 9

Merkfähigkeit Objektpermanenz 5 6,5 8

Sucht Gegenstand 7 8 10

Findet Gegenstand 7 10 12

MittelIzum ZiehtISpielzeugIanISchnur 5 7 10
Zweck LäutetIGlocke 5 8 13

Schiebt das Auto an 8 11 15

Lässt Auto fahren 11 14 17

BilderIerkennen SchautIBilderIan 7 10 16

Wendet Seiten im Buch 10 14 17

Raumspiel FülltIBehälter 8 10 12

Leert Behälter 9 12 15

Leert Fläschchen 10 13 19

Kippt Fläschchen aus, imitativ 12 15 18

Kippt Fläschchen spontan aus 13 16 22

Legt Deckel auf Schale 10 15 20

Turm mit 2 Würfeln 11 15 18

Turm mit 4 Würfeln 13 17 23

Zug mit 4 Würfeln 19 22 30

Turm mit 8 Würfeln 19 24 35

Mauer mit 4 Würfeln 25 32 42

Brücke mit 3 Würfeln 28 39 45

Kategorisieren 3-Formenbrett:ILegtI1IForm 14 16 19

3-Formenbrett: Legt 2 Formen 15 18 20

3-Formenbrett: Legt alle 3 Formen 15 19 23

3-Formenbrett gedreht: Legt alle 3 Formen 18 22 31

Ordnet 3 Farben zu 21 28 36

Konzept von 1 20 30 42

Sortiert nach Grössen 22 32 42

Zeichnen KritzeltIspontan 10 12 15

Kritzelt spitz 12 15 18

Kritzelt rund 19 24 29

Linie horizontal/vertikal 19 25 33

Kreis 19 24 34

Kreuz 28 38 45

SpielImitI FunktionellesISpiel 8,5 11 15
Symbolcharakter LimitiertIAktivität 10 12 16

Repräsentatives Spiel I 11 17 21

Als-ob-Spiel 15 22 33

Repräsentatives Spiel II 21 27 36

Sequenzielles Spiel 26 31 42

3 6 9 12 15 18 21 24 27 30 33  P10 P50 P90
Alter (Monate)

Erstes Auftreten

50%

10% 90%
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Zeichnen



Zürcher Spielentwicklung

Spiel
Alter (Monate)

3 6 9 12 15 18 21 24 27 30 33 P10 P50 P90
Erkunden ErkundetIoral 3 4,5 6

Erkundet manuell 4 6 7 

Erkundet visuell 5 7 9

Merkfähigkeit Objektpermanenz 5 6,5 8

Sucht Gegenstand 7 8 10

Findet Gegenstand 7 10 12

MittelIzum ZiehtISpielzeugIanISchnur 5 7 10
Zweck LäutetIGlocke 5 8 13

Schiebt das Auto an 8 11 15

Lässt Auto fahren 11 14 17

BilderIerkennen SchautIBilderIan 7 10 16

Wendet Seiten im Buch 10 14 17

Raumspiel FülltIBehälter 8 10 12

Leert Behälter 9 12 15

Leert Fläschchen 10 13 19

Kippt Fläschchen aus, imitativ 12 15 18

Kippt Fläschchen spontan aus 13 16 22

Legt Deckel auf Schale 10 15 20

Turm mit 2 Würfeln 11 15 18

Turm mit 4 Würfeln 13 17 23

Zug mit 4 Würfeln 19 22 30

Turm mit 8 Würfeln 19 24 35

Mauer mit 4 Würfeln 25 32 42

Brücke mit 3 Würfeln 28 39 45

Kategorisieren 3-Formenbrett:ILegtI1IForm 14 16 19

3-Formenbrett: Legt 2 Formen 15 18 20

3-Formenbrett: Legt alle 3 Formen 15 19 23

3-Formenbrett gedreht: Legt alle 3 Formen 18 22 31

Ordnet 3 Farben zu 21 28 36

Konzept von 1 20 30 42

Sortiert nach Grössen 22 32 42

Zeichnen KritzeltIspontan 10 12 15

Kritzelt spitz 12 15 18

Kritzelt rund 19 24 29

Linie horizontal/vertikal 19 25 33

Kreis 19 24 34

Kreuz 28 38 45

SpielImitI FunktionellesISpiel 8,5 11 15
Symbolcharakter LimitiertIAktivität 10 12 16

Repräsentatives Spiel I 11 17 21

Als-ob-Spiel 15 22 33

Repräsentatives Spiel II 21 27 36

Sequenzielles Spiel 26 31 42

3 6 9 12 15 18 21 24 27 30 33  P10 P50 P90
Alter (Monate)

Erstes Auftreten
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2. Memo
P 90 relevant für die 

Praxis



Red Flags Spielverhalten

• Spielfähigkeiten < P 90
• Sprache/Kommunikation
• Motorik/Neurologie
• Hören und Sehen

Fachs
telle
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-arbeit
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Spachentwicklung

phase-6.de



G. Szagun

Wortschatz



G. Szagun

Alter in Monate

Wortschatz Merke: am 2. Geburtstag
50 Worte

2 Wort Kombinationen



Sprachbeurteilung mit 2 Jahren
Sprache

Gesprochene SpracheKommunikation

Sprachverständnis Gesprochene Sprache

Worte zählen:
>50

2 Wort Kombinationen

SBE-2 KT
auch bei

Fremdsprachige 
Kinder

Gehör

Late Talker



 
 
 
 
 

 

 
 

Sprachbeurteilung durch Eltern 
Kurztest für die U7 

(SBE-2-KT) 
 

W. v. Suchodoletz & S. Sachse 
 
 
 
 

 
 

 

Name des Kindes:      ___________________________________ 

 

Vorname des Kindes: ___________________________________ 

                                    Junge   !                Mädchen   !               

 

Geb.-Datum:   _________________________ 

Datum, an dem der Fragebogen ausgefüllt wurde : _________________ 

Alter (in Monaten am Tag des Ausfüllens): __________  

Bogen ausgefüllt von: Mutter !    Vater !    beiden Eltern !    sonstig !  

                falls sonstige Person – wer?: __________________________ 

Wächst Ihr Kind mehrsprachig auf?        nein  !           ja  ! 

falls ja, welche Sprachen?   ____________________________________ 

 

 
Version vom 17.07.2009 

 

Auswertung mit 23-24 Monaten: 
≥ 19 Worte bestanden

http://www.kjp.med.uni-
muenchen.de/sprachstoerungen/sbe2kt_fremd.php

Test von 60 Worten 
In 30 Sprachen übersetzt
Gratis im Netz: 
Uni München od. Uni Heidelberg



Diagnostik
- Sprachverständnis gut?
- Nonverbale Interaktion?
- Spielt altersentsprechend?
- Hört gut?
- Keine weitere Auffälligkeit?

Procedere
- Kontrolle in 6 Monaten!
- Elternanleitung zur Sprachförderung (ev über Heidelberger 

Elternanleitung im ZFF) 

Late Talker



Beratung bei Late Talkern

Protektive Faktoren
• Spielkontakt zu Gleichaltrigen
• Sprachgebrauch im Alltag ⬆
• Singen/Verse
• Bilderbücher 

• Kontaktfreudiges Kind
• Nonverbale Kompensationsstrategie
• Hoher Sozioökonomischer Status 
• Bei Mehrsprachigkeit: klare Zuordnung der 

Sprachen an Personen oder Situationen

Negative Faktoren
• Hoher Medienkonsum
• Pos. FA für SES oder LRS
• Leidensdruck

• Internalisierend: Rückzug
• Externalisierend: 

Verhaltensauffälligkeit 

R. Rieser



Merke Spracherwerb

Kinder müssen Sprache hören, die mit dem, was sie gerade 

interessiert, verknüpft ist.



Netzwerk

Logopädie: 
Ab 2j wenn SV mitbetroffen
Ab 2;5j wenn kein deutlicher 
 Late Bloomer
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Sozialverhalten



Sozialverhalten 
Nonverbale Kommunikation

• Gesten (Klatschen, Winken) (10 Monate)
• Mit Finger zeigen (10 Monate)

Soziale Kognition (Ich Entwicklung und Bezugnahme)
• Soziales Lächeln (6 Wochen)
• Blickkontakt (ab Geburt)
• Joint Attention, Social referencing (10 Monate)
• Sich im Spiegel erkennen (18 Monate)

Beziehungsverhalten
• Fremden (8 Monate)
• Übergangsobjekt (12-18 Monate) 

Soziales Lernen
• Symbolspiel: Funktionelles Spiel (11 Monate) (P50)



MERKE

Zeigt das Kind am 1. Geburtstag mit dem Zeigefinger?



Red Flags nonverbale Kommunikation

12 Monate Zeigen 
mit Zeigefinger, 

Gesten

12-18 Monate 
wenig oder keinen 

Blickkontakt

12-18 Monate 
gemeinsame 

Aufmerksamkeit 
und Triangulieren



Modified Checklist for Autism in Toddlers
>3 hohe Wahrscheinlichkeit
>6 sehr hohe Wahrs.
ASS erwartet 10 Punkte



Entwicklungsprofil: 
“Autismus Spektrum Störung” 35 Mte

Name...........................Vorname..............................Alter..........................U-Datum......................... 
  
 

 
Entwicklungsprofil 

 
Alter 

Monate 

 
Motorik/ 

Kinästhetik 

 
Kognition/ 
Intelligenz 

 

 
Sprache 

 
Sozialverhalten 

 
Bindungs-
verhalten 

 
Wachstums-
parameter 

         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         
         

   
Chronologisches Alter 

 

  

48 

   42 

 36 

   30 

   24 

  18 

   12 

    6 ?



Stereotypes Verhalten
• Zielloses Umhergehen
• Etwas anstarren, zB lange aus dem Fenster schaunen
• Türen auf und zu
• Lichtschalter an und aus
• Kopf rhythmisch zu Boden schlagen
• Handwedeln bei Freude

• Hohe Schmerztoleranz
• Abwehr gegen Nägelschneiden, Haarewaschen
• Bei Lärm Ohren zuhalten



Eye Tracking and Gaze Preference



AI in Cry Analysis

Zoundream - the Maxi Cosi See Pro
• simplify parenting - innovative 

parenting solutions
• Multimodal analysis integrating 

acoustic, behavior, and 
neurophysiology

• Artificial Intelligence for Cry 
Analysis

See Pro Baby Phone



20
23



Kurs Zürcher Spiel Entwicklung
https://fuerdaskind.ch/akademie/portfolio/zse-kurse/
21.03. und 06.06.2024 09.00–17.00 Uhr
26.09. und 21.11.2024 09.00–17.00 Uhr

https://fuerdaskind.ch/akademie/portfolio/zse-kurse/

